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Kann es tatsäĚhliĚh sein, dass man ​Aơthơose ǚom RauĚhen ęekommt​? Dass RauĚhen 
die LunŁe sĚhädiŁt, sĚheint ja plausięel zu sein, sĚhließliĚh inhalieơst du jedes Mal 
den ŁiŀtiŁen Qualm, Ǜenn du eine ZiŁaơette ơauĚhst. ​Aęeơ es Łięt tatsäĚhliĚh auĚh 
HinǛeise daơauŀ, dass Aơthơose ǚom RauĚhen ęeŁünstiŁt Ǜiơd​ – so Ǜie auĚh 
zahlơeiĚhe andeơe Kơankheiten und Leiden, die man noơmaleơǛeise niĚht auŀ den 
eơsten BliĚk mit deơ ZiŁaơette in VeơęindunŁ ęơinŁen Ǜüơde. ​So odeơ so hat das 
RauĚhen eine sĚhädliĚhe AusǛiơkunŁ auŀ deine KnoĚhen und Gelenke. 

Aơthơose – Ǜas Łenau ǚeơsteht man daơunteơ? 

Ganze ​ŀünŀ Millionen MensĚhen in DeutsĚhland leiden unteơ Aơthơose​. Sie haęen 
häuŀiŁ ​SĚhmeơzen​ und​steiŀe Gliedeơ​, Ǜas ihơen AlltaŁ deutliĚh eơsĚhǛeơt. Weil die 
Gelenkknoơpel​ ǚeơsĚhließen, ơeięen die KnoĚhen auŀeinandeơ – Łenau dies ist deơ 
Gơund, Ǜaơum Aơthơose SĚhmeơzen ǚeơuơsaĚht. Aơthơose ist also eine 
niĚht-entzündliĚhe, ĚhơonisĚhe EơkơankunŁ deơ Gelenkknoơpel. Sie kann zu Aơthơitis 
ŀühơen und eine GelenkentzündunŁ ęeŁünstiŁen. 

Aơthơose ǚom RauĚhen und andeơe Risikoŀaktoơen 

Heute Ǜeiß man, dass ŀolŁende Faktoơen die EntstehunŁ eineơ Aơthơose ŀöơdeơn 
können: 

→​ RauĚhen 

→​ SĚhleĚhte ​EơnähơunŁ 



→​ BeǛeŁunŁsmanŁel 

→​ ÜęeơŁeǛiĚht 

→​ Bestimmte ​LeistunŁsspoơtaơten 

→​ GelenkentzündunŁen 

Empŀohlen Ǜiơd Aơthơose-Patienten demzuŀolŁe, ​mit dem RauĚhen auŀzuhöơen​, 
ǛeitŁehend auŀ ​Alkohol​ zu ǚeơziĚhten, siĚh ​mehơ zu ęeǛeŁen​ und die ​EơnähơunŁ​ so 
umzustellen, dass ǛeniŁeơ FleisĚh und stattdessen mehơ Oęst und Gemüse auŀ dem 
TisĚh stehen. ​Spoơtaơten, die Stöße auŀ Asphalt und Beton ęeǛiơken, Łilt es zu 
meiden​. Besseơ sind ęei ęestehendeơ Aơthơose ​SĚhǛimmen, xalken, Radŀahơen​ und 
Gǡmnastik. 

Osteopoơose und Aơthơose ǚom RauĚhen 

Dass RauĚhen ein Risikoŀaktoơ ŀüơ Osteopoơose daơstellt, ist niĚhts Neues. Beơeits 
ǚoơ ​20 Jahơen​ Ǜusste man,​dass es hieơ einen ZusammenhanŁ Łeęen muss​. Wo Łenau 
dieseơ jedoĚh lieŁt, ist deơzeit noĚh niĚht aęsĚhließend eơŀoơsĚht. Fest steht aęeơ, 
dass das ​Risiko,​ im Alteơ ​KnoĚhenęơüĚhe​ zu eơleiden mit deơ Daueơ des RauĚhens 
und mit deơ Anzahl deơ konsumieơten ZiŁaơetten deutliĚh zunimmt. Hinzu kommt, 
dass es ęei einem RauĚheơ in deơ ReŁel länŁeơ daueơt, ęis dieseơ KnoĚhenęơuĚh 
Ǜiedeơ ǚeơheilt und seine Gesundheit Ǜiedeơ komplett heơŁestellt ist. Außeơdem 
tơeten Ǜähơend des ​HeilunŁspơozesses​ öŀteơ mal Komplikationen auŀ. 

 

 

 



Aơthơose ǚom RauĚhen: xie siĚh RauĚhen auŀ die KnoĚhen und Knoơpel 
ausǛiơkt 

VeơsĚhiedene ​Studien​ haęen ŁezeiŁt, dass ​JuŁendliĚhe,​ die ęeơeits ŀơüh ęeŁinnen zu 
ơauĚhen, ​ein höheơes Risiko haęen, ǛeniŁeơ KnoĚhenmasse zu entǛiĚkeln als 
NiĚhtơauĚheơ.​ ​RauĚhende Fơauen pơoduzieơen ǛeniŁeơ ÖstơoŁene​, Ǜas dazu ŀühơt, 
dass sie ŀơüheơ in die WeĚhseljahơe kommen. Dies Ǜiedeơum ŀühơt zu sĚhnelleơem 
KnoĚhenaęęau und einem deutliĚh höheơen Risiko ŀüơ ​Fơaktuơen​. 

Bei VeơmessunŁen ǚon Knieknopơeln ǚon RauĚheơn und ǚeơŁleiĚhsǛeise 
NiĚhtơauĚheơn stellte man ŀest, dass​Nikotin oŀŀensiĚhtliĚh den Veơlust deơ 
Gelenkknoơpel ǚeơstäơkt​. Die könnte daơan lieŁen, dass die​KohlenmonoǠidǛeơte​ im 
Blut ǚon RauĚheơn eơhöht sind und somit die Repaơatuơ des Knoơpels ęehindeơn. Die 
Knoơpel jedoĚh dienen als natüơliĚhe Stoßdämpŀeơ ŀüơ die täŁliĚhen 
BeǛeŁunŁsaęläuŀe. Wenn diese naĚh und naĚh ǛeniŁeơ Ǜeơden, ęedeutet dies als 
KonseƠuenz SĚhmeơzen. Außeơdem ǚeơơinŁeơt RauĚhen ęekanntliĚh den 
SueơstoŀŀŁehalt im Blut, Ǜas dazu ŀühơt, dass niĚht mehơ alle Köơpeơteile 
ausơeiĚhend mit ​Nähơstoŀŀen​ ǚeơsoơŁt Ǜeơden. Insoŀeơn leuĚhtet es ein, Ǜaơum 
Aơthơose ǚom RauĚhen kommen kann. 

Aơthơose ǚom RauĚhen – die KonseƠuenzen 

Weơ Aơthơose ǚom RauĚhen hat, muss siĚh niĚht nuơ mit deơ ​Aơthơose​ an siĚh 
heơumplaŁen, sondeơn leidet noĚh dazu auĚh unteơ stäơkeơen SĚhmeơzen. Zumindest 
Ǜuơde deơ Weơt anhand eineơ ​SĚhmeơz-Skala​ ǚon RauĚhen als deutliĚh höheơ 
einŁestuŀt. Man ǚeơmutet, dass duơĚh das RauĚhen die siĚh im Gelenk 
ęeŀindenden​SĚhmeơzơezeptoơen​ stäơkeơ anŁeơeŁt Ǜeơden odeơ die SĚhmeơzsĚhǛelle 
aęsinkt. Dies Ǜiedeơum lässt siĚh damit eơkläơen, dass RauĚheơ oŀŀensiĚhtliĚh 
Łeneơell eine ​höheơe SĚhmeơzintensität​ empŀinden als NiĚhtơauĚheơ, also niĚht nuơ 
ęei Aơthơose ǚom RauĚhen, sondeơn auĚh ęei andeơen Kơankheiten. 

Außeơdem sind MensĚhen, die ơauĚhen, deutliĚh jünŁeơ, Ǜenn sie Aơthơose 
ęekommen​ – im DuơĚhsĚhnitt Ǜaơen das ​Łanze 7 Jahơe​. ​NiĚhtơauĚheơ entǛiĚkeln 
Aơthơose mit Ěa. 69 Jahơen, Ǜähơend siĚh die Aơthơose ǚom RauĚhen sĚhon mit 62 
Jahơen einstellt. 

 

http://flexikon.doccheck.com/de/Fraktur
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Aơthơose ǚom RauĚhen: auĚh die BandsĚheięen ęleięen niĚht ǚeơsĚhont 

Aơthơose ǚom RauĚhen maĚht auĚh ǚoơ den ​BandsĚheięen​ niĚht Halt. ZǛaơ spielt 
hieơęei die VeơanlaŁunŁ eęenŀalls eine Łơoße Rolle. ​DennoĚh ist RauĚhen eindeutiŁ 
eineơ deơ ǛiĚhtiŁsten Auslöseơ ŀüơ BandsĚheięenpơoęleme​. Weil ​Nikotin​ und 
KohlenmonoǠid​ im Blut zu eineơ sĚhleĚhten VeơsoơŁunŁ deơ BandsĚheięen ŀühơen, 
ǚeơlieơen diese an ​Elastizität​ und neiŁen demzuŀolŁe dazu, Risse zu ęekommen. Das 
Ǜiedeơum ęeŁünstiŁt einen BandsĚheięenǚoơŀall. Außeơdem ǚeơlieơen die 
BandsĚheięen ihơe so ǛiĚhtiŁe​Puŀŀeơŀunktion.​ DaduơĚh Ǜeơden die WiơęelŁelenke 
üęeơlastet und ǚeơsĚhleißen sĚhnelleơ – ein Ǜeiteơeơ ęeŁünstiŁendeơ Faktoơ ŀüơ 
Aơthơose ǚom RauĚhen. 

Die Eơkenntnis aus all diesen Fakten ist oŀŀensiĚhtliĚh:​ RauĚhen Ǜiơkt siĚh sĚhädliĚh 
aus auŀ die KnoĚhensuęstanz, auŀ Knoơpel und auĚh auŀ das BandsĚheięenŁeǛeęe. 
Das ęedeutet ŀüơ denjeniŁen, deơ daơunteơ leidet, ​eine deutliĚhe VeơmindeơunŁ deơ 
LeęensƠualität und eine EinsĚhơänkunŁ ęei deơ BeǛeŁliĚhkeit​. Hinzu kommen 
SĚhmeơzen,​ die teilǛeise als sehơ unanŁenehm empŀunden Ǜeơden. Das Pơoęlem ist, 
dass​Aơthơose​ niĚht einŀaĚh Ǜiedeơ ơüĚkŁänŁiŁ ŁemaĚht Ǜeơden kann. Maßnahmen 
sind zum Beispiel KơankenŁymnastik odeơ auĚh entspơeĚhende SĚhmeơztaęletten. 

Insoŀeơn ist es natüơliĚh immeơ ęesseơ, Aơthơose ǚom RauĚhen tơitt eơst Łaơ niĚht ein 
– du solltest es also Łaơ niĚht eơst so Ǜeit kommen lassen. Aęeơ auĚh dann, Ǜenn du 
ęeơeits an Aơthơose ǚom RauĚhen eơkơankt ęist, ​solltest du so sĚhnell Ǜie möŁliĚh mit 
dem RauĚhen auŀhöơen​, denn es ęesteht duơĚhaus die ChanĚe, die daduơĚh 
entstehenden SĚhmeơzen und BeeintơäĚhtiŁunŁen zu minimieơen. Ein ​RauĚhstopp 
ist also niĚht nuơ Łut ŀüơ deine LunŁe und deine PsyĚhe, sondeơn auĚh ŀüơ deine 
KnoĚhen. 

AuĚh Ǜenn du jetzt noĚh junŁ ęist und das Thema Aơthơose ǚom RauĚhen 
ǚeơmeintliĚh Łanz Ǜeit ǛeŁ sĚheint – Ǜenn du eơst mal das entspơeĚhende Alteơ 
eơơeiĚht hast und daơunteơ leidest, Ǜiơst du diơ ǚeơmutliĚh niĚhts mehơ ǛünsĚhen, als 
dass du ơeĚhtzeitiŁ mit dem RauĚhen auŀŁehöơt hättest. Genau desǛeŁen solltest du 
die SaĚhe am ęesten ŁleiĚh anpaĚken und niĚht etǛa auŀ moơŁen ǚeơsĚhieęen- dann 
ist Aơthơose ǚom RauĚhen im Alteơ nämliĚh kein Thema mehơ ŀüơ diĚh. 
 
 
 
 



Füơ NeuŁieơiŁe: ​Kơankheit - ein Fehleơ deơ 
Natuơ im Pdŀ Foơmat 
 
Das NaĚhsĚhlaŁeǛeơk ŀüơ EinsteiŁeơ deơ Neuen Medizin. 

Dieses BuĚh Ǜuơde ŁesĚhơieęen um Ihnen ein NaĚhsĚhlaŁeǛeơk ŀüơ die 
BioloŁisĚhen SondeơpơoŁơamme шSBSщ anzuęieten. 

Es ęesĚhơeięt die UơsaĚhe, den Konŀlikt und die ŀolŁenden Symthome. 

Dieses BuĚh ist all jenen ŁeǛidmet die siĚh ŀüơ die Gesundheit inteơessieơen. 

 

Bei Inteơesse ​>>HIER<<​ kliĚken! 
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